
Linnheimers Schicksalswahl 
HANNOVER  |  Eine Katastrophenmeldung jagt die Nächste: Im Wahlkampf zerlegt sich die LDFP selbst.  
Es hätte alles so schön sein müssen: Noch bis Mitte letzten Jahres segelte die LDFP unter ihrem Bundeskanzler Hagen Linn-
heimer auf einer Welle öffentlicher Unterstützung, welche die Partei über Monate auf Platz 1 der Wählergunst hielt. Linnheimer 
gab sich dann auch bei einer Pressekonferenz im März 2073 betont selbstsicher: „Die öffentliche Meinung steht auf unserer 
Seite und bestätigt unsere Politik. Die Allianz Deutscher Länder ist ein Leuchtfeuer für Sicherheit und Wohlstand im neuen 
Europa. Und: Sie sendet ein Zeichen in die Welt, dass die vertrauensvolle Zusammenarbeit von Politik und Wirtschaft auch im 
Angesicht schwieriger Zeiten funktioniert.“ Damals stand die LDFP bei 27,5%, Koalitionspartner CVP/BVP bei 25,5%. Und 
letztlich ist es genau jene allzu vertraute Zusammenarbeit seiner Partei mit den großen Konzernen, für die Kanzler Linnheimer 
bei der kommenden Wahl die Quittung erhalten wird. Der, freilich, hat aus seiner persönlichen Nähe zur Wirtschaft nie ein 
Geheimnis gemacht: Als eher mittelmäßiger Schüler profitierte der 2022 in Eschenrod geborene Hagen Linnheimer bereits früh 
durch ein Stipendium des FBV, zu dem der Student der Kulturanthropologie Linnheimer fortan auch über das 
Entwicklungspolitische Netzwerk Frankfurt enge Bindungen unterhielt. Tatsächlich begleitet Hagen Linnheimers Karriere vom 
Landrat für Kultur, Magie und Wissenschaft über den Posten als Magistrat von Groß-Frankfurt bis hin zu seinem Aufstieg zum 
Generalsekretär der LDFP und schließlich seiner Wahl zum Bundeskanzler 2070 der Ruf, mindestens „gute Freunde“ auf Seiten 
des FBV zu haben. Und, nach Heirat von dessen Direktorin für Account Management Margit Schönhoff, auch bei Saeder-Krupp. 
Geschadet hat Linnheimer diese offene Nähe zur Wirtschaft nie, lag doch im Zugang zu den einflussreichsten Zirkeln der 
globalen Wirtschaft immer auch die Aussicht, der deutschen Ländergemeinschaft im Wettbewerb der Ökonomien sowie im 
Kampf gegen Matrixterrorismus entscheidende Vorteile zu verschaffen. Damit ist es nun plötzlich vorbei: Die Stimmung im Land 
hat sich nach Drachenkrieg und folgendem „Schattenkrieg“ nebst Beschuldigung einiger Konzerne, in die Kette von Anschlägen, 
Überfällen und Entführungen verwickelt zu sein, weiterhin dem Hamburger Ætherlink-Debakel und zuletzt einer Serie von 
Bestechungsskandalen um zuvor angesehene LDFP-Politiker gründlich gedreht. Auch trägt die größere Aufmerksamkeit des bei 
der kommenden Wahl erstmals verwendeten eVote-Verfahrens plus Gerüchte um eine umfassende Reform der 
Matrixarchitektur zu einer von unzähligen Matrixblogs geschürten  
Skepsis gegenüber den Großkonzernen bei – und das, obwohl das  
mehrfach unabhängig kontrollierte eVote-Verfahren selbst bei  
Kritikern von Online-Abstimmungen als eines der sichersten  
seiner Art gilt. Das freilich hält Matrixaktivisten und Verschwö- 
rungsplattformen nicht davon ab, „Aufstände“ anzukündigen,  
sollte das kommende Bundeswahlergebnis in „allzu auffälligem“  
Widerspruch zu den Umfragen stehen.  
Konfrontiert mit der zunehmend unverhohlenenen Kritik  
am „kriminell konzernfreundlichen Kuschelkurs der LDFP“  
(Innenministerin Sagehorn im TridTalk), hat der Kanzler die be- 
vorstehende Wahl nun zu seiner persönlichen Schicksalsfrage  
gemacht: „Unsere Politik als Regierungskoalition war und ist  
ebenso richtig wie im globalen Kontext alternativlos. Dem gesetz- 
ten Kurs der Zusammenarbeit nun eine Absage zu erteilen, wäre  
ein Desaster, welches das Vertrauen auf die Zuverlässigkeit des  
Partners Deutschland nachhaltig zerstören würde. Die CVP weiß 
das und will entweder den Bürger bewusst täuschen oder ist so  
kurzsichtig, dass sie davon abgehalten werden muss, ihre popu- 
listischen Versprechen in die Tat umzusetzen. In einer Regierung, 
in einer Koalition, die Deutschland in eine Art spätromantische 
Kleinstaatlichkeit zurückdrängen möchte, habe ich keinen Platz.“  
Dieser plötzliche Konfrontationskurs des Kanzlers gegenüber  
seinem wahrscheinlichsten zukünftigen Koalitionspartner irritiert  
nicht nur die Basis der LDFP und treibt Wähler zur EFP: Er  
erregt auch den Unmut anderer LDFP-Größen wie Kommunika- 
tionsminister Dr. Lohbrecht und Datensicherheitsminister Dr.  
Rheinberg. Diese bezeichneten, unabhängig und übereinstim- 
mend, die Ankündigung Linnheimers als „ärgerlich unnötig“. 
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EINE STARKE ALLIANZ FÜR EIN STARKES EUROPA 

LDFP fällt unter 20% 
Eine Woche vor der Bundestagswahl am 28. September 
2074 bleibt die Wählerstimmung unbeständig: Auswer-
tungen der Wahltrends lassen erkennen, dass die Wähler 
praktisch in Echtzeit auf aktuelle Medien-Meldungen 
reagieren – eine direkte Folge der engen Vernetzung 
sowie der elektronischen Meinungsabgabe via AR, wie sie 
auch bei der anstehenden Wahl per eVote durchgeführt 
wird. Wahlexperten warnen, dass selbst seit Längerem 
anhaltende Trends wie der spektakuläre Absturz der 
LDFP auf nun erstmalig unter 20%, aber auch der 
Höhenflug der CVP/BVP und der gegenwärtige, durch 
LDFP-Stimmverluste befeuerte Aufwärtstrend der  
EFP buchstäblich  
„in letzter Sekun- 
de“ noch durch  
virale Newsfeed- 
Posts und Trid- 
Beiträge umge- 
dreht werden 
könnten. Man er- 
warte „eine  
spannende Wahl“. 
 

WAHLBAROMETER 

Wenn heute Bundestagswahl wäre 
Repräsentative Online-Umfrage 
Partei  Stimmen in % 
CVP/BVP  29,0 
ESP  23,1 
LDFP  19,3 
EFP  8,8 
USPD  6,7 
DNP  6,7 
PNO  4,4 
Andere  2,0 
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DRACHENBRUT 

Die Spannungen zwischen den Geschuppten steigen un-
aufhörlich. Zwischen Extraktion und Sabotage werden 
alle verfügbaren Waffen ins Feld geführt – allen voran 
Shadowrunner. Drachenbrut bietet die neusten Informa-
tionen über Drachen und den aufkommenden Drachen-
krieg. Neben neuen Ränkespielen und Verschwörungen 
sowie Informationen zu ihren Horten werden auch ihre 
Gegenspieler auf der metamenschlichen Seite vorgestellt 
– sowie die neusten Anti-Drachen-Waffen.
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